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Jubiläumsfest Die Pfadfinder
Steyrtal laden am 25. April zum 25.
Jubiläumsfest mit Lagerfeuer am
Abend ein. Seite 4 / Foto: Pfadfinder Steyrtal

Erstes MRT für
Klinikum Kirchdorf
Mit dem neuen Magnetresonanzto-
mographen (MRT) erweitert dasKli-
nikumKirchdorf sein diagnostisches
Angebot. Untersuchungen für statio-
näre und ambulante Patienten kön-
nen nun vor Ort durchgeführt wer-
den, Transporte entfallen. Das be-
schleunigt Abläufe, spart Ressour-
cen und stärkt die medizinische Ver-
sorgung in der stark frequentierten
Sportregion. Seite 2

Ratschenbuben sammelten Spenden Ministranten aus Windischgarsten sammelten in der Kar-
woche einen vierstelligen Spendenbetrag für neue Fenster bei der Pfarrkirche Sankt Jakob. Seite 12 / Foto: Josef Stummer

24.04.2026
17:00-23:00 Uhr

Bezahlte Anzeige

langenachtderforschung.at
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PYHRN-EISENWURZEN KLINIKUM

Schnelle Diagnosen, kurze Wege: Kirchdorfs
Krankenhaus hat sein erstes MRT-Gerät
KIRCHDORF. Im Pyhrn-Eisen-
wurzen Klinikum (PEK) Kirch-
dorf wurde das erste MRT-Ge-
rät imHaus offiziell inBetrieb ge-
nommen. Die neue Hightech-
Diagnostik ermöglicht kürzere
Wege, schnellere Untersuchun-
gen und entlastet Rettungsdiens-
te. Das Projekt ist ein starkes Si-
gnal für die medizinische Ver-
sorgung in der Region und zu-
gleich ein Standortvorteil für Pa-
tienten und junge Ärzte.

vonMAYAMATSCHEK

Vertreter aus Politik, Klinikleitung
und Medien trafen sich zur Prä-
sentation des neuen 1,5-Tesla-Ma-
gnetresonanztomographen (MRT),
der nicht nur medizinisch, sondern
auch politisch und wirtschaftlich
Signalwirkung hat. „Mit der Prä-
sentation des neuen MRT-Geräts
zeigt sich in mehrfacher Hinsicht,
wie wir unser Gesundheitssystem
weiterentwickeln“, betont Landes-
hauptmann Thomas Stelzer (ÖVP).
Ziel sei es, „die bestmögliche tech-
nologische Entwicklung in den Re-
gionen zur Verfügung zu stellen“.

Hightech direkt vor Ort
Für Patienten bedeutet das vor al-
lem eines: kürzere Wege. Bisher
mussten viele für MRT-Untersu-
chungen nach Steyr transportiert
werden – oft mit der Rettung. „Das
fällt jetzt weg. Wir sparen wert-
volle Zeit und schonen Ressour-
cen“, erklärt der ärztliche Direktor
am PEK Kirchdorf, Alexander
Lang. Im Alltag dauern Untersu-
chungen meist 15 bis 25 Minuten,
bei komplexen Fällen wie Ganz-
körper-Abklärungen von Metasta-
sen könne es auch 45Minuten oder
länger dauern.

Präzise Diagnostik
Für den Leiter der Radiologie, Hel-
mut Spalt, ist das MRT unverzicht-
bar: „Es ermöglicht schnelle, prä-

ziseDiagnostik direkt vorOrt.“ Be-
sonders bei Gelenksverletzungen,
neurologischen Abklärungen oder
in der Onkologie spielt das Gerät
seine Stärken aus. „Beispielsweise
bei Knieverletzungen ist ein MRT
erforderlich – das kann jetzt zeit-
nah bei uns durchgeführt werden“,
erläutert Spalt. Auch Schlaganfall-
diagnostik und Verlaufskontrollen
von Krebspatienten profitieren von
der schnellen Verfügbarkeit. Ein
weiterer Vorteil: Das Gerät arbei-
tet ohne Röntgenstrahlung.
SchnelleDiagnosen sind gerade für
eine Region mit starkem Winter-
und Sommertourismus ein ent-
scheidender Vorteil: Auch Ver-
letzte aus umliegenden Sportge-
bieten können nun direkt vor Ort
untersucht werden.

Ein Gerät – viele Dimensionen
Rund eine Million Euro kostet das
MRT selbst, weitere 2,5 Millionen
Euro flossen in den Zubau. Insge-
samt also eine Investition von etwa
3,5 Millionen Euro. Doch damit
nicht genug: Auch im laufenden
Betrieb entstehen erhebliche Kos-
ten. Nach Angaben aus dem Kli-
nikalltag liegt der Stromverbrauch
pro Untersuchung zwischen zehn
und 50Euro – „hochgerechnet rund

300.000 Euro jährlich“, sagt Lang.
Trotzdem sei die Investition alter-
nativlos. „Gesundheit darf keine
Frage der Postleitzahl sein“, er-
gänzt Landeshauptmann Stelzer.

Teamarbeit als Schlüssel
Doch Technik allein reicht nicht:
„Das Gerät ist das eine – aber ent-
scheidend sind die Mitarbeiter“, so
Stelzer weiter. Radiologie-Leiter
Spalt, der bereits 1991 seinen Tur-
nus in Kirchdorf absolvierte und
dem Klinikum seither treu geblie-
ben ist, leitet heute ein Team mit
zwei weiteren fixen Radiologen für
die MRT-Abteilung, deren neuer
Zubau rund 220 Quadratmeter auf
zwei Geschossen einnimmt. Die
neue MRT-Einheit sei „sehr enga-
giert“ gestartet und inzwischen gut
eingespielt. Ein MRT-Gerät hat
übrigens keinen unbegrenzten Le-
benszyklus: „Etwa sieben Jahre
sind üblich, mitWartung kannman
aber zehn bis zwölf Jahre errei-
chen“, erklären Spalt und Lang.

Stationär und ambulant
Das neue MRT ist ein Koopera-
tionsgerät: Es steht sowohl statio-
nären als auch ambulanten Patien-
ten mit Überweisungen von nie-
dergelassenen Ärzten zur Verfü-

gung. „Das ist der entscheidende
Vorteil für dieMenschen in der Re-
gion“, sagt OÖG-Geschäftsfüh-
rungs-Mitglied Karl Lehner. Wür-
deman dieUntersuchung selbst be-
zahlen, läge sie imKrankenhausbei
120 bis 200 Euro, privat bei 500 bis
600 Euro.

Signal für die Zukunft
Gesundheitslandesrätin Christine
Haberlander (ÖVP) betont: „Für
mich ist klar, dass jedes Kranken-
haus ein MRT-Gerät haben soll.“
Die Anschaffung sei kein Selbst-
läufer: „Man stellt sich das immer
so einfach vor, ein MRT zu be-
stellen – aber das funktioniert nicht
wieeineBestellungbeiAmazon.Es
braucht die Zustimmung des Bun-
desministeriums, aller anderen acht
Bundesländer und der Sozialver-
sicherung.“ Nach Standorten wie
Gmunden und Rohrbach folgt nun
Kirchdorf als weiterer regionaler
Klinikstandort. Weitere Geräte –
etwa in Bad Ischl – sind geplant.
Auch für für junge Ärzte in Aus-
bildung eröffne die MRT-Abtei-
lung neue Chancen. Konkrete Zah-
lenzuWartezeitenliegennochnicht
vor, doch das zusätzliche Angebot
soll diese künftig verkürzen.

Ein Blick hinter die Kulissen
Beim Rundgang wird deutlich, wie
viel mehr hinter einemMRT steckt
als nur ein „Gerät“.DieRäume sind
speziell abgeschirmt, die Technik
komplex, der Betrieb präzise ab-
gestimmt. Beim Betreten der Ab-
teilung erkundigte sich Stelzer bei
den Radiologen, ob Patienten wäh-
rend der Untersuchung Musik über
Kopfhörer hören können. Derzeit
sei das noch nicht vorgesehen. Üb-
rigens entstehen die Geräusche, die
viele als „Flugzeugrauschen“ be-
schreibenwürden,durchdieschnell
wechselndenMagnetfelder.<

Ärztlicher Direktor Alexander Lang, Tilman Königswieser (Vorsitzender der OÖG-Ge-
schäftsführung), LH-Stv. Christine Haberlander, LH Thomas Stelzer, Karl Lehner (OÖG-
Geschäftsführung) und Radiologe Helmut Spalt bei der Präsentation Foto: Tips/Matschek

Zum Artikel mit Bildern
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Wohnungsbrand
KIRCHDORF. Die Feuerwehr
evakuierte vergangenen Donn-
nerstag rund zehn Personen un-
verletzt aus einem Mehrparteien-
haus in Kirchdorf. Auslöser war ein
Mistkübelbrand, der eine Feuer-
zeuggasdose zur Explosion brach-
te. Der Brand war rasch gelöscht,
verletzt wurde niemand.

Auto in Vollbrand
MICHELDORF. Ein Pkw geriet
am Sonntag auf der A9 in Voll-
brand, sieben Feuerwehren stan-
den im Einsatz. Der Brand konnte
rasch gelöscht und ein Übergreifen
verhindert werden, die Autobahn
war vorübergehend gesperrt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

www.roteskreuz.at/ooe

OÖ. JUGEND-EHRENZEICHEN

Auszeichnung für Wartbergerin
WARTBERG/KREMS. Jugend-
Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) verlieh insgesamt 17
Oberösterreichern das „Eh-
renzeichen für Verdienste um
die OÖ. Jugend“. Darunter
auch Theresa Neubauer aus
Wartberg an der Krems.

Neubauer ist aktiv in der Landju-
gendOberösterreichundwurdefür
ihren besonderen Einsatz in der
außerschulischen Jugendarbeit
ausgezeichnet.
Sie setze sich mit großem Enga-
gement für Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und die Stärkung re-
gionaler Identität junger Men-
schen ein. Damit steht sie exem-
plarisch für jene vielen Ehrenamt-
lichen, die in Jugendorganisatio-
nen im Hintergrund wirken und
wesentlich dazu beitragen, dass
junge Menschen Räume für Ent-
wicklung, Mitgestaltung und

Gemeinschaft vorfinden.
„Oberösterreichs Jugendliche sind
unsere Hoffnungs- und Verant-
wortungsträger“, betonte Landes-
rat Dörfel im Rahmen der Ver-
leihung. Die Auszeichnung sei
nicht nur Anerkennung für bereits
geleistete Arbeit, sondern auch
Motivation für künftiges Engage-
ment.

Hintergrund zum
Ehrenzeichen
Seit 1984 würdigt das Land Ober-
österreich mit dem Jugend-Eh-
renzeichen Personen, die sich in
besonderer Weise für junge Men-
schen einsetzen – sowohl im
Haupt- als auch im Ehrenamt. Die
diesjährigen Geehrten kommen
aus unterschiedlichsten Berei-
chen der Jugendarbeit, verfolgen
aber ein gemeinsames Ziel: Ju-
gendlichen Perspektiven zu geben
und Gemeinschaft zu stärken.<

Theresa Neubauer von der Landjugend
OÖ wurde das Jugend-Ehrenabzeichen
von Landesrat Christian Dörfel
verliehen. Foto: Daniela Sternberger/Land OÖ
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FEST

Pfadfinder Steyrtal feiern ihr 25. Jubiläum
STEYRTAL/LEONSTEIN. Seit
einem Vierteljahrhundert prä-
gen die Pfadfinder Steyrtal das
Freizeitangebot fürKinder und
Jugendliche in der Region und
stehen für Gemeinschaft, Na-
turerlebnisse und Zusammen-
halt. Am Samstag, 25. April,
lädt die Gruppe von 12 bis 18
Uhr alle Interessierten zum Ju-
biläumsfest in Leonstein ein.

Gegründet wurde die Gruppe im
Jahr 2001 von Marilies Eckhart
aus dem Wunsch heraus, vor Ort
ein sinnvollesFreizeitangebot für
jungeMenschenzuschaffen.Aus
einer ersten Idee und einer In-
formationsveranstaltung ge-
meinsam mit Mitstreiterinnen
und den Pfadfindern Vorchdorf
entwickelte sich rasch eine Er-
folgsgeschichte – damals mit 28
Kindern im Alter von sieben bis
zehn Jahren.

Heute treffen sich die Kinder und
Jugendlichen wöchentlich im
Pfadiheim in Leonstein, aufge-
teilt in vier Altersstufen. Dabei
geht es nicht nur um Spiel und
Abenteuer, sondern auch um
Verantwortung, Teamgeist und
persönliches Wachstum – ganz
im Sinne der Pfadfinderidee als
gelebte Gemeinschafts- und

Friedensbewegung.
Viele der heutigen Leiter waren
selbst schon als Kinder Teil der
Gruppe und geben ihre Erfah-
rungen nun weiter. So berichten
sie von Freundschaften fürs Le-
ben, einem geschützten Raum
ohne Leistungsdruck und der
Möglichkeit, Kindern echte Er-
lebnisse abseits des Alltags zu

bieten. Unvergessen bleiben
zahlreiche gemeinsame Mo-
mente – vomLagerfeuer über be-
sondere Sommerlager bis hin zu
außergewöhnlichen Erlebnissen
auf Reisen oder Wanderungen in
Kleingruppen. Auch Segeltörns
als „Sea-Scouts“ gehörten zeit-
weise zum Programm. Neben
großen Abenteuern sind es vor
allemdiekleinenAugenblicke im
Alltag, die die Gemeinschaft
prägen und zusammenschwei-
ßen.

Jubiläumsfest in Leonstein
Die Pfadfinder Steyrtal laden am
Samstag, 25. April, von 12 bis 18
Uhr zur Jubiläumsfeier beim
Pfadiheim in Leonstein ein. Für
Kinder gibt es von 13 bis 17 Uhr
ein Stationenprogramm. Zum
Essen gibt es Kistenbratl undVe-
getarisches.Um17Uhrgibtesein
großes Lagerfeuer.<

Die Pfadfinder treffen sich wöchentlich für gemeinsame Aktivitäten. Foto: Pfadfinder Steyrtal

ROTES KREUZ

Trauercafé
KIRCHDORF. Der Verlust eines
nahestehenden Menschen be-
deutet für viele Betroffene eine
große emotionale Belastung und
erschwert oft dieRückkehr in den
Alltag. Das Rote Kreuz Kirch-
dorf lädt am Freitag, 24. April,
von 15 bis 17 Uhr dazu ein, über
die eigene Trauer zu sprechen.
Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist bis Donnerstag,
23. April, unter 0680 111 66 87
erforderlich.<

Bei einer Tasse Kaffee über Trauer reden.

Foto: RK Kirchdorf

FOTOKLUB PETTENBACH

Bewährtes Team bestätigt,
Kassier nach 35 Jahren geehrt
PETTENBACH. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Foto-
klubs Pettenbach standen
Neuwahlen am Programm –
dabei wurden bewährte Kräfte
bestätigt und ein langjähriger
Funktionär besonders geehrt.

NacheinemehrendenGedenkenan
verstorbenenMitgliederundeinem
Rückblick der Vereinstätigkeiten
folgten ein erfreulicher Kassenbe-
richt. Unter der Wahlleitung von
Bürgermeister Leopold Bimmin-
ger (ÖVP) wurde anschließend die
Neuwahl durchgeführt. Dabei
wurden Obmann Franz Etzenber-
ger und sein Stellvertreter Egon
Waser einstimmig für weitere drei
Jahre in ihren Funktionen bestä-
tigt. Neu im Vorstand ist Konrad
Hageneder als Schriftführer. Eine

besondere Veränderung gab es im
Finanzbereich: Ursula Steer-Ritt
übernahm die Kassaführung von
Herbert Krottendorfer, der diese
Funktion beeindruckende 35 Jahre
lang ausübte. Für seinen langjäh-
rigen und engagierten Einsatz

wurde er zum Ehrenmitglied des
Vereins ernannt. Neben den heu-
rigen Wettbewerben richtet der
Fotoklub seinen Blick bereits auf
daskommendeJahr:Dannstehtdas
50. Jubiläum im Vordergrund der
Veranstaltungen.<

Obmann-Stv. Egon Waser, Kassierin Ursulua Steer-Ritt, Bgm. Leopold Bimminger, Ob-
mann Franz Etzenberger und Schriftführer Konrad Hageneder (v. l.) Foto: Gerhard Hütmeyer
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MENTAL LOAD

Gewerkschaft spricht
mit Autorin und AK
KIRCHDORF. Der Österreichi-
sche Gewerkschaftsbund
(ÖGB) Kirchdorf lud zumVor-
trag „Mental Load“, der sich
mit der Alltagsorganisation
und Verantwortung im priva-
tenundberuflichenUmfeldvon
Frauen beschäftigte.

Als Referentin war die Speakerin
und Autorin Laura Fröhlich zu
Gast. Sie zeigte eindrucksvoll,
wie die dauerhafte gedankliche
Organisation von Alltag, Familie
und Beruf („Mental Load“) zu
einer oft unsichtbaren, aber star-
ken Belastung werden kann.
Fröhlich erklärte zugleich pra-

xisnahe Wege, wie Betroffene
besser mit dieser Belastung um-
gehenund fürmehrEntlastung im
Alltagsorgenkönnen.Wichtigsei
vor allem, das Thema sichtbar zu
machen und offen darüber zu
sprechen, um Aufgaben gerech-
ter zu verteilen. Im Anschluss
diskutierte sie gemeinsam mit
Laura Wiednig von der Arbei-
terkammer Oberösterreich über
mögliche strukturelle und poli-
tische Maßnahmen für eine fai-
rere Verteilung von Care-Arbeit.
Die Veranstaltung bot den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
außerdem Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Vernetzung.<

V. l.: Autorin und Speakerin Laura Fröhlich, Sanda Mesanovic (ÖGB) und Laura
Wednig (Arbeiterkammer OÖ) sprechen über Frauengesundheit. Foto: ÖGB Kirchdorf

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 20.04. XXL-Bernerwürstl
mit Pommes und Pusztakraut € 11,90 / normale Port. € 9,90
Dienstag, 21.04. g‘schmackige Fleischlaibchen 
mit Püree und Gemüse € 11,90 / klein € 8,90
Mittwoch, 22.04. zart rosa gegrilltes Schweinsrückensteak 
auf Toastbrot mit Pfeffersauce und Salat € 13,90 / klein € 9,90
Donnerstag, 23.04. saftiger Selchroller 
mit Grießknödel, Kartoffel und Sauerkraut € 12,90 / klein € 8,90 
Freitag, 24.04. Schweinskotelett  
mit Knochen und Schwarte, dazu Kartoffel 
und gebratenes Gemüse € 14,90 / klein € 10,90

am SAMSTAG 25. April findet der

am Firmengelände Kirchdorfer Fleischwaren statt.
Aussteller-Anmeldung noch möglich - KEINE STANDGEBÜHR!

am FREITAG 1. Mai grillen wir

von 10:00 bis 12:00 Uhr zum Abholen.
VORbestellung erwünscht: 07582 / 627 61

BITTE ZUM VORMERKEN:

1. Mai‘s - Hendl

FLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKT

NeuerObmannbeimÖTBTurnvereinNach25 Jahren imAmtübergibtOB-
mannThomasZeitlinger (2. v. l.) vomÖTBTurnvereinMicheldorf seinAmtanWolf-
gang Baierl (r.), der in den letzten Jahren das Amt des Jungwarts innehatte. Der
Verein freut sich auf die Zusammenarbeit in den kommenden Jahren; auch Wer-
der Radinger, Sportausschuss-Obmann (l.) der Gemeinde Micheldorf gratulierte.

Foto: ÖTB Turnverein Micheldorf

3.500 Euro gespendet Greiner Bio-One verlängert seine Zusammenarbeit mit
dem Verein „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ und spendet erneut
35.000 Euro, um die Suche nach lebensrettenden Stammzellspendern zu unter-
stützen. Seit Beginn der Partnerschaft 2021 wurden über 4.100 Typisierungen fi-
nanziert, von denen jede 300. statistisch gesehen ein Leben rettet. Foto: Greiner Bio-One
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Häuslmanner Mostkost Bei der 12. Häuslmanna Mostkost im Gasthaus
Schaffelmühle in Edlbach wurden 16 verschiedene Moste zur Verkostung prä-
sentiert. Sieger wurde Josef Gössweiner vor Thomas Kopf und Rudi Gonaus. In
einer gesonderten Wertung gewann der Wirt Josef Mösselberger vor Rohrauer
Hans und Monika Buchebner. Foto: privat

PV Wartberg ehrte Mitglieder Bei der Jahresversammlung des Pensio-
nistenverbandsOÖ,OrtsgruppeWartberg,wurdenMitglieder für ihre zehn-, 15-,
20-, und 25-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt, darunter: Adelheid Pürstin-
ger, Alois Landgraf, MargareteMeidinger, Hannelore Landgraf, Anna Riedler und
Rosa Ackerman (am Bild v. l.) Foto: Siegfried Saller

300 Kilo Müll gesammelt 26 engagierte Helfer beteiligten sich in Spital am
Pyhrn an der Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“, auch die Jugendfeuerwehr
und der Bergrettungsdienst. Gemeinsam befreiten sie das Orts- und Umlandge-
biet von achtlos weggeworfenem Müll. Insgesamt kamen rund 300 Kilogramm
Abfall zusammen, der fachgerecht entsorgt wurde. Foto: Gemeinde Spital am Pyhrn

WORLDSKILLS

Wartberger kämpft in
Shanghai umMedaille
WARTBERG/KREMS. Der 20-
jährige Fliesenleger Andreas
Landl aus Wartberg an der
Krems vertritt Oberösterreich
bei den WorldSkills in Shang-
hai und will auf der größten
Bühne der Berufswelt mit Prä-
zision, Ruhe und Können um
Edelmetall mitkämpfen.

Bei den 48. WorldSkills in Shang-
hai steht mit Andreas Landl auch
ein junger Facharbeiter aus Wart-
berg an der Krems im österrei-
chischen Nationalteam. Der 20-
jährige Fliesenleger der Alfred
Schnellnberger GmbH gehört zu
den acht Teilnehmenden aus
Oberösterreich, die sich vom 22.
bis 27. September mit rund 1.400
Fachkräften aus aller Welt mes-
sen.

Präzision ohne Spielraum für
Fehler
Für Landl ist der Wettbewerb die
bisher größte Bühne seiner beruf-
lichen Laufbahn. Im Fliesenleger-
Handwerk zählt vor allem eines:
absolute Präzision. „Jede Unge-
nauigkeit fällt sofort auf – es gibt
keinen Spielraum für Fehler“, be-
schreibt er die Anforderungen sei-
nes Berufs. Genau das mache aber
auch den Reiz aus: Am Ende des
Tages sehe man unmittelbar, was
man geschaffen habe.

Kreativität trifft Handwerk
Neben der handwerklichen Ge-
nauigkeit spielt auch der kreative
Aspekt eine großeRolle – vonMa-
terialien über Muster bis hin zu
Oberflächen. Diese Kombination
aus Technik undGestaltung sei für
ihn besonders motivierend.
Im Wettkampf will der Wartber-
ger vor allem seine Stärken in Ru-
he und Konzentration ausspielen.
„Ich bleibe auch in stressigen Si-
tuationen ruhig und gebe nicht so
schnell auf“, sagt er. Gerade unter
Zeitdruck sei genau das entschei-

dend, um konstant Leistung zu
bringen.

Ruhe als Schlüssel im
Wettbewerb
Unterstützt wird Landl von einem
erfahrenen Trainerteam, das be-
reits mehrfach Medaillenerfolge
bei internationalen Bewerben be-
gleitet hat. Sein Ziel ist klar: Er
möchte sich im Spitzenfeld be-
haupten und im besten Fall eine
Medaille für Österreich holen.
Oberösterreich zählt dabei tradi-
tionell zu den erfolgreichsten Re-
gionen bei den WorldSkills und
hofft auch diesmal auf starke Er-
gebnisse.

Weitere Kandidaten aus OÖ
Neben Andreas Landl entsendet
Oberösterreich noch Fabian Spit-
zer aus Altheim (CNC-Drehen),
Marcel Ortner aus Lasberg und Si-
mon Weiß aus Sandl (beide Gar-
tengestaltung), Jonas Danninger
aus Herzogsdorf (Kälte- und Kli-
matechnik), Hannes Sortsch aus
Oberneukirchen (Koch), Sarah
Schöftner aus Vorderweißenbach
(Restaurant-Service) sowie Luca
Reitböck aus Taufkirchen an der
Pram (Zimmerer).<

Andreas Landl Foto: Florian Wieser/SkillsAustria
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BILANZ

Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf zählte
2025 fast 30.000 Kundenkontakte
BEZIRK. Die Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf ver-
zeichnete 29.723 Kundenkon-
takte im Jahr 2025. Die 105
Mitarbeiter – 87 Frauen und 18
Männer sowie drei Lehrlinge –
bearbeiteten Anliegen von Rei-
sepässen bis zu Sozialhilfe.

Im Bereich Verkehr wurden 6.705
Reisedokumente und 4.513 Füh-
rerscheine ausgestellt, 429 Führer-
scheine entzogen. Zudem erließ die
Behörde 990 straßenpolizeiliche
Verordnungen und 783 Bewilli-
gungen. Insgesamt wurden 28.563
Verkehrsstrafdelikte registriert. Im
Sicherheitsbereich gab es 370 aus-
gestellte Waffendokumente und 77
Waffenverbote. Aufenthaltstitel
wurden 771 Mal ausgestellt. Die
Zahl der Vereine stieg auf 887.

In der Kinder- und Jugendhilfe
wurden 203 Gefährdungsmeldun-
gen geprüft. Aktuell werden Eltern
von 147 Minderjährigen von So-
zialpädagogen in der Erziehung
unterstützt; 75 Kinder waren 2025
in „Voller Erziehung“ (bei Pflege-
eltern oder in sozialpädagogischen
Einrichtungen) untergebracht. Das

sind im Vergleich zu 2024 um drei
Kinder mehr. Im Bezirk Kirchdorf
gibt es derzeit 24 Pflegefamilien
und 37 Pflegekinder.

188 Heimaufnahmen
Im Sozialbereich wurden 985 So-
zialhilfe-Abrechnungen erstellt,
224 Verfahren zur Chancengleich-

heit durchgeführt und 188 Perso-
nen in Pflegeheime aufgenommen.

Gesundheit und Ernährung
Im Gesundheitsbereich gab es
2.843 Impfungen. Zudem wurden
2.750 Tier-Importe und -Exporte
abgewickelt (Kontrolle und Aus-
stellung von Zertifikaten) und 275
Tierschutz- und Tierransport-Kon-
trollen durchgeführt. Die Behörde
betreute 2.868 landwirtschaftliche
Betriebe und erließ zahlreiche Be-
scheide in Natur-, Wasser- und
Wirtschaftsfragen.
Der Bezirk hat 58.135 Einwohner
und erstreckt sich über 1.240 Qua-
dratkilometern.DieFinanzkraft der
Gemeinden imBezirk liegt bei 88,1
Millionen Euro. Mehr Infos, Zah-
len und Daten unter www.land-
oberoesterreich.gv.at<

Fast jeder zweite Einwohner im Bezirk Kirchdorf brauchte 2025 die Hilfe und
Unterstützung der Bezirkshauptmannschaft. Foto: tips

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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OÖ VIZE-POLIZEICHEFIN

Stumptner: „Der Kriminaldienst
hat mich schon immer fasziniert“
BEZIRK PERG/OÖ. Karoline
Stumptner hat mit 1. April ihr
neues Amt als stellvertretende
Landespolizeidirektorin in
Oberösterreich übernommen.
Tips bat die 48-Jährige zum
Gespräch, in dem sie Einbli-
cke in ihre bisherige berufliche
Laufbahn gibt und über ihre
Ziele in der neuen Funktion
spricht.

von JENNIFERWIESMÜLLER

Die neue oberösterreichische
Vize-Polizeichefin Karoline
Stumptner wurde in Linz gebo-
ren und ist im Bezirk Perg auf-
gewachsen, wo sie auch heute
lebt. Gleich nach der Matura am
BORG Perg entschied sie sich,
Polizistin zu werden. „Der Kri-
minaldienst hat mich schon im-
mer fasziniert“, erklärt Stumpt-
ner und nennt auch ihren ausge-
prägten Gerechtigkeitssinn als
Motivation für ihre Karriere im
Polizeiwesen. „Es war mir, seit
ich denken kann, ein großes An-
liegen, dass die Menschen zu
ihrem Recht kommen.“

Nach ihrer Ausbildung war
Stumptner an mehreren Polizei-
dienststellen in Oberösterreich
tätig, unter anderem auch beim
Landeskriminalamt. Parallel da-
zu studierte sie Jus, absolvierte
ihr Gerichtspraktikum und
wechselte anschließend ins Bun-
desministerium für Inneres nach
Wien. Es gab auch eine Zwi-
schenstation bei der Fremden-
und Grenzpolizei, bevor die Per-
gerin 2024 als Leiterin des

Rechtsbüros nach Oberöster-
reich zurückkehrte.
„Zum einen kam ich natürlich
wegen meiner Stelle als Leiterin
des Rechtsbüros zurück nach
Oberösterreich, zum anderen
brachte mich aber auch meine
eigene Heimatverbundenheit
zurück. So gern ich auch inWien
gearbeitethabeundsosehr ichdie
Zeit auch schätze – ich bin kein
Stadtmensch und aus tiefstem
Herzen Oberösterreicherin“, er-
zählt Karoline Stumptner.

Verantwortung an der Spitze
Mit Stumptner hat Landespoli-
zeidirektor Andreas Pilsl neben
Günther Humer wieder zwei
Stellvertreter an seiner Seite.
Rund 4.000 Polizisten in Ober-
österreich sind dem Trio unter-
geordnet. Für Stumptner bedeu-
tet der Amtsantritt vor allem
eines: „Verantwortung zu über-
nehmen und aktiv gestalten zu
können.“
In ihrer neuen Rolle setzt die Per-
gerin auf Teamarbeit und ge-
meinsame Weiterentwicklung.

Sie möchte Prozesse optimieren
und einen respektvollen sowie
ehrlichen Umgang unter den
Kollegen fördern. „Nach dem
Motto ‚Vergiss nie, wo du her-
kommst‘ will ich meinen Kolle-
gen an den Polizeidienststellen
bestmögliche Unterstützung
bieten – aber natürlich auch den
Mitarbeitenden in der Verwal-
tung, die oft imHintergrundGro-
ßes leisten und weniger im Ram-
penlicht stehen.“ Das Team sei
aber ohnehin etwas, das die Per-
gerin nicht nur am Polizeiwesen
in Oberösterreich, sondern bun-
desweit schätze.

Prägende Erfahrungen
im Polizeiberuf
Auf die Frage, ob es besondere
Erlebnisse gab, die ihren Weg
beeinflusst haben, antwortet Ka-
roline Stumptner: „Ich denke, für
junge Menschen ist der Polizei-
beruf generell sehr prägend.Man
kommtmit Situationen und Kon-
flikten in direkte Berührung, die
man nicht kennt, wenn man zi-
vilisiert aufwachsen durfte – von

der Leiche bis zumMörder. Dar-
überhinaushatmichauchdieZeit
in Wien nachhaltig beeinflusst:
Sie eröffnete mir neue Perspek-
tiven, andereSichtweisenundein
größeres Denken.“

Entspannt vorankommen
Tips ließ es sich auch nicht neh-
men, die neue stellvertretende
Landespolizeidirektorin nach
ihren Karriereratschlägen zu fra-
gen: „Natürlich braucht man das
nötige Rüstzeug – eine gute Aus-
bildung und berufliche Weiter-
bildungen. Genauso wichtig sind
Selbstreflexion und Gelassen-
heit: Man darf sich nicht zu viel
Druck machen. Ich denke im-
mer: ‚Tut sich eine Tür nicht auf,
öffnet sich eine andere.‘ Je ver-
bissener man an die Karriere her-
angeht,destoschwierigerwirdes.
Alle sprechen immer von der
Karriereleiter und den nächsten
logischen Schritten, dabei ist es
mehr als das.Man sollte sich stets
fragen: ‚Will ich das wirklich,
und kann ich die Verantwortung
auch tragen?‘ Ganz wichtig ist
außerdem, sich nicht mit ande-
ren zu vergleichen. Jeder muss
seinen eigenen Weg finden, und
es darf Zeit brauchen, bis man
eine gute Führungskraft wird.
UndzuguterLetztgilt:DasGlück
ist jenes des Tüchtigen.“

Von der Katze bis zum Pferd
Wie Karoline Stumptner den
Ausgleich zwischen ihrer ver-
antwortungsvollen Tätigkeit und
dem Privatleben findet? „Das
meiste erledigt die Natur. Außer-
dem reise ich gern in andere Län-
der–das trägt zusätzlichdazubei,
dass man offen bleibt.“ Ein wei-
terer Fakt, den die neue stellver-
tretende Landespolizeidirektorin
aus ihremPrivatlebenverrät: „Ich
bineingroßerTierliebhaber–von
der Katze bis zum Pferd.“<

„Ich bin aus tiefstem Herzen
Oberösterreicherin.“

KAROLINE STUMPTNER

Karoline Stumptner ist neue Vize-Polizeichefin in Oberösterreich. Foto: Polizei
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INFRASTRUKTUR

Bahnhof Micheldorf nach Modernisierung
barrierefrei und sicherer für Öffi-Fahrer
MICHELDORF. Nach rund zwei
Jahren Bauzeit ist die Moderni-
sierung des Bahnhofs Michel-
dorf abgeschlossen. Fahrgäste
profitieren laut Infrastruktur-
Landesrat Günther Steinkellner
(FPÖ) und Christina Rebernik,
ÖBB-Infrastruktur-AG-Ge-
schäftsbereichsleiterin, von bar-
rierefreien Bahnsteigen, neuen
Umsteigemöglichkeiten und
mehr Sicherheit.

Herzstück des neuen Bahnhofs
sind drei barrierefrei zugängli-
che Bahnsteige, darunter ein
überdachter Inselbahnsteig. Eine
neuerrichteteUnterführungsorgt
für einen sicheren und witte-
rungsgeschützten Zugang zu den
Gleisen. Ergänzt wird das An-
gebot durch digitale Informa-

tionssysteme mit Monitoren und
Lautsprechern, die Echtzeitdaten
zu Ankünften und Abfahrten lie-
fern. „Mit dem Neubau des
Bahnhofs Micheldorf wurde ein
weiterer wichtiger Schritt zur
Attraktivierung der Pyhrnstre-
cke gesetzt“, betont ÖBB-Ver-
treterin Christina Rebernik.

Auch das Umfeld des Bahnhofs
wurde neu gestaltet. Eine moder-
ne Park&Ride-Anlage mit rund
60 Pkw-Stellplätzen sowie zu-
sätzliche Bike&Ride-Abstell-
plätze (28 Fahrrad-Stellplätze
und 12 Stellplätze für Mopeds
oder Motorräder) sollen den
Umstieg auf den öffentlichen
Verkehr, insbesondere für Pend-
ler, erleichtern.

Fuß- und Radunterführungen
für mehr Sicherheit
Für mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr wurden vier Eisenbahn-
kreuzungen aufgelassen. Statt-
dessenentstandenzweineueFuß-
und Radunterführungen am
Bahnhof und in der Heiligen-
kreuzer Straße sowie eine LKW-
taugliche Straßenunterführung

bei der Bader-Moser-Straße.
„Der Bahnhof Micheldorf zeigt,
wie nachhaltige und zukunfts-
orientierte Mobilität in der Re-
gion umgesetzt werden kann“, so
Infrastruktur-Landesrat Günther
Steinkellner (FPÖ).

Betrieb soll durch Technik
effizienter ablaufen
Ein neues elektronisches Stell-
werksteuertkünftigWeichenund
Signale und ist an die Betriebs-
führungszentrale in Linz ange-
bunden. Dadurch sollen Be-
triebsabläufe effizienter und der
Zugverkehr zuverlässiger wer-
den.
Eine Photovoltaikanlage am
Stellwerk liefert zudem einen
Teil des benötigten Stroms di-
rekt vor Ort.<

LR Steinkellner, Rebernik (ÖBB) und
Bgm. Hufnagl (v. l.)Foto: Daniel Kauder/Land OÖ

UMBAU - ABVERKAUF
Preise so tief wie noch nie

16. April - 16. Mai 2026
Ennser Straße 17 - 4400 Steyr
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Gemeinsame oder
getrennte Konten?

In Beziehungen finden oft recht
unterschiedliche Menschen zusam-
men. Das gilt auch für den Umgang
mit Geld. Gerade in Zeiten, in denen
die finanzielle Situation angespannt
ist, kann das für Paare eine große
Belastung sein. Viele vermeiden es
über Geld zu reden. Geld und Liebe
- das scheint nicht zusammen zu
passen. Je besser jedoch ein Paar
über Geld reden kann, desto besser
wird es dieses auch gemeinsam ver-
walten können. Dabei muss immer
das Miteinander im Mittelpunkt ste-
hen: kein Druck, kein Überreden,
keine überraschenden Großausga-
ben. Empfehlenswert ist auch finan-
zieller Freiraum für beide Partner. So-
gar dann, wenn es nur ein geringer
monatlicher Betrag ist, der zur freien
Verfügung steht.
Klären sollte man, ob man ein ge-
meinsames Konto oder getrennte
Konten haben möchte, wer welche
Fixkosten übernimmt, über welche
weiteren Ausgaben eine gemeinsa-
me Absprache erfolgen soll und wel-
che Strategie in Sachen Gelderzie-
hung bei den Kindern verfolgt wird.

Wichtig: Zeit nehmen, offene Ge-
sprächsbasis schaffen und an einem
Strang ziehen. Gemeinsam aufge-
stellte Geldregeln schaffen Klarheit
und können auch im Falle einer Tren-
nung hilfreich sein, Geldangelegen-
heiten zu klären.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

AMS

Arbeitslosenzahlen flachen ab
BEZIRK. Der Arbeitsmarkt im
BezirkKirchdorf zeigt imMärz
2026 ein gemischtes Bild. Die
Arbeitslosigkeit ist im Ver-
gleich zum Vorjahr gesunken.
Gleichzeitig hat sich die Ent-
wicklung laut Arbeitsmarkt-
service zuletzt abgeschwächt.

Mit Ende März waren 1.218 Per-
sonen beim Arbeitsmarktservice
(AMS) Kirchdorf arbeitslos ge-
meldet. Das entspricht einer
Arbeitslosenquote von 4,7 Pro-
zent. Im Vergleich zum Vorjahr
sind das um 56 Personen weniger
– ein Rückgang von 4,4 Prozent.
Das AMS weist darauf hin, dass
sich dieser Rückgang zuletzt ab-
geflacht hat. Im oberösterreich-
weiten Vergleich lag die Verän-
derung bei minus 1,2 Prozent.
Der Arbeitsmarkt im Bezirk bleibt
in Bewegung: 314 Personen wur-
den im März 2026 neu arbeitslos

gemeldet. Das sind um vier Pro-
zent weniger als im Vorjahresmo-
nat.
Gleichzeitig konnten 559 Perso-
nen ihre Arbeitslosigkeit beenden
– einPlus von6,7Prozent. 395von
ihnen nahmen direkt wieder eine
Beschäftigung auf.
Die Zahl der Beschäftigten blieb
zuletzt unverändert. Ende Februar
waren 24.601 Personen unselbst-
ständig beschäftigt – gleich viele
wie ein Jahr zuvor.

Leicht rückläufig ist das Angebot
an offenen Stellen. EndeMärzwa-
ren 781 Jobs beim Arbeitsmarkt-
service gemeldet. Das sind um 3,3
Prozent weniger als im Vorjahr.
Auch am Lehrstellenmarkt zeigt
sich ein Rückgang: 38 offene
Lehrstellen stehen aktuell 46
Lehrstellensuchenden gegenüber.

Ältere stärker betroffen
Während die Arbeitslosigkeit bei
vielen Altersgruppen sinkt, steigt
sie bei älteren Menschen an. Be-
sonders deutlich ist der Zuwachs
bei den über 60-Jährigen. In die-
ser Gruppewaren imMärz 95 Per-
sonen arbeitslos gemeldet. Das
sind um 17 mehr als im Vorjahr,
ein Anstieg von 21,8 Prozent. Bei
den 25- bis 29-Jährigen sank die
Zahl um 42 Personen auf 140 (mi-
nus23,1Prozent).Auchbeiden40-
bis 49-Jährigen gab es einenRück-
gang um 20 Personen auf 251.<

Das AMS Kirchdorf informiert über die
aktuellen Arbeitslosenzahlen.

Foto: Agata Kadar - stock.adobe.com

inzersdorf
geburt: 
Ada Josephine Marie Laurent, Mutter: 
Sarah Laurent; 

kirchdorf

todesfALL: Anna 
thiele verstarb im 92. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfALL: sieglin-
de grassnigg verstarb 
im 87. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

MicheLdorf
geburtstAge: 
franz hüttner-Aigner (70); 
Mario Pernkopf (53); 
eva steininger (60); 
Vera Pürstinger (67);
Mario hysek (52); 
eleonore Windhager (92); 
franz Weiß (80);

nussbAch

todesfALL: harald 
hotz verstarb im 85. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

PettenbAch

geburt: 
nora, 
Eltern: Patricia 
Hochbichler 
und Gerhard 
Schmolmüller;  
 Foto: BabySmile

 

todesfALL: georg 
soringauer verstarb im 
58. Lebensjahr;  
 Foto: Prielinger BTG

Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at

stAndesfäLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

INFOABEND

Medizinische
Berufe
KIRCHDORF. Wer sich für eine
Ausbildung im Gesundheitsbe-
reich interessiert, hat am Mitt-
woch, 22. April, 18 Uhr, die Ge-
legenheit, sich in der Schule für
Gesundheits- und Krankenpfle-
ge in Kirchdorf über den Aus-
bildungsalltag zur Pflegeassis-
tenz, Pflegefachassistenz und zur
Pflegestarter-Ausbildung zu in-
formieren. Keine Anmeldung
nötig. Mehr Infos unter
www.ooeg.at<

Bei der Ausbildung Foto: OÖG
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Lange nacht der Forschung

Junge Entdecker auf nächtlicher Tour
thaLheIM. Wenn sich die Flügel 
einer selbstgebastelten Windmüh-
le wie von Geisterhand bewegen 
und ein glühender Zauberstift 
zwei Metalle miteinander ver-
schmelzen lässt, dann ist „Lange 
Nacht der Forschung“ bei Fronius.

Rauchende Köpfe, zukunftsträchtige 
Technologien und geheime Labore 
– aber leider hinter verschlossenen 
Türen. Am Freitag, 24. April, al-
lerdings nicht. Pünktlich zur Lan-
gen Nacht der Forschung macht 
das Hightechunternehmen Fronius 
einmal mehr eine Ausnahme und 
empfängt Jung und Alt bei knapp 20 
verschiedenen Erlebnisstationen am 
Entwicklungsstandort in Thalheim.

geheimnisvolle technik
Wie viel Muskelkraft benötigt es, 
müssten wir einen Smartphone-
Akku von Hand laden? Kann ich 
als blutiger Anfänger ein eigenes 

kleines Spiel programmieren? Und 
was hat es mit dem geheimnisvol-
len vierten Aggregatzustand namens 
Plasma auf sich, dem wir angeblich 
tagtäglich begegnen? Die Fachkräf-
te von Fronius stehen nicht nur Rede 
und Antwort, vielmehr können die 

Besucher der Technik spielerisch auf 
den Grund gehen und bei geführten 
Touren hinter die Kulissen blicken. 
Schweiß-Vorführungen, ein Solar-
Quiz im Stil von 1, 2 oder 3 sowie 
ein sich bewegender Hydraulik-
Greifer, der ganz ohne Motor aus-

kommt, runden das diesjährige Pro-
gramm ab.<� Anzeige

„Lange Nacht der Forschung“am Freitag, 24. April von 17 bis 23 Uhr bei Fronius in Thalheim Foto: Fronius

Freitag, 24. April 2026
17 bis 23 Uhr
Günter-Fronius-Str. 1
Thalheim bei Wels

Zukunft
entdecken

Schau hinter die Kulissen

von Fronius. Lerne unsere

Welt der Forschung kennen. 

24. April 2026, 17 bis 23 Uhr

Thalheim bei Wels

Günter-Fronius-Straße 1

langenachtderforschung.at
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WELS. Begegnungen, Seminare 
und Vorträge für mehr Bewusst-
sein, Kreativität und Lebensfreude. 
Alle Infos zum Programm  unter 
www.schlosspuchberg.at<�Anzeige

SchLoSS puchbErg

Auftanken 
und wachsen

Alles blüht auf Schloss Puchberg Foto:  privat

Ab 23. April, 18 Uhr
Strömen am Abend
Für Fortgeschrittene

24. April, 9.30 Uhr
Den Himmel in mir berühren
Ein Tag für Frauen

24. bis 25. April
Erkenne Dich selbst - wer du 
wirklich, wirklich bist!
Signaturstärken-Testung

25. April, 9 Uhr
Mein Raum für mich
Wohlfühlen im Wohnumfeld

29. April, 19.30 Uhr
Der rote Faden der Gesundheit
Mehr Ballast, bitte!

8. bis 9. Mai
Die Suche nach dem Eigenen
Malen mit Acrylfarben

15. bis 16. Mai
Aufrecht durchs Leben  
mit Ismakogie
Haltung und Bewegung im Alltag

20. Mai, 19 Uhr
Mit Pflanzen im Flow
Pflanzenpflege und Wohlbefinden 
im Alltag

28. bis 29. Mai
Die Kraft des Bewusstseins
Wolf-Dieter Nagl

PFARRKIRCHE ST. JAKOB

Mehr als 4.600 Euro
für neue Fenster
WINDISCHGARSTEN. Mit gro-
ßem Engagement waren die Rat-
schenbuben der Pfarre Win-
dischgarsten in der Karwoche
unterwegs – und das mit be-
achtlichem Erfolg: Für die Er-
neuerung der Kirchenfenster
kam eine stolze Spendensumme
von 4.613,94 Euro zusammen.

Auch heuer zogen die Ratschen-
buben der Pfarre Windischgars-
ten inderKarwochewiederdurch
die Ortschaft und baten um
Unterstützung für ein wichtiges
Anliegen: die notwendige Er-
neuerung der Fenster in der
Pfarrkirche St. Jakob. Mit ihrem
Einsatz konnten die engagierten
Ministranten eine beeindrucken-
de Summe von 4.613,94 Euro
sammeln. Pfarrer Gerhard Wag-

ner zeigte sich tief beeindruckt
und dankbar: „Ein herzliches
Dankeschön an alle Spender für
die großzügige Unterstützung
sowie an unsere großen und klei-
nen Ministranten für ihren groß-
artigen Einsatz.“<

Valentin und Johannes (v. l.) beim Rat-
schen am Karfreitag im Kirchenpark.
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SYMPATHICUS

Spezialaward Futura
OÖ. Erstmals wird beim Tips
Sympathicus 2026 der Spezial-
award „Futura“ vergeben. Aus-
gezeichnet werden innovative
Projekte mit zukunftsweisenden
Ideen – etwa digitale Bürgerser-
vices, KI-gestützte Energielö-
sungen oder Apps zur besseren
Vernetzung in Gemeinden.

Zukunftsweisende Projekte
Alle oberösterreichischen Ge-
meinden können ihre Projekte bis
17. Mai einreichen. Gesucht
werden Pilotprojekte, Testpha-
sen oder bereits umgesetzte Lö-
sungen mit kurzer Beschrei-
bung, Angaben zur Gemeinde
sowie ergänzendem Bild- oder
Videomaterial. Die Einreichun-
gen werden von einer Fachjury
bewertet, die Gewinnergemein-
de anschließend prämiert und in
der Zeitung sowie auf tips.at prä-
sentiert.

Blick auf die Landeswahl
Mit dem Ende der Bezirkswahl
richtet sich nun der Fokus auf die
bevorstehende Landeswahl. Dort
treten die Bestplatzierten aus ganz
Oberösterreich gegeneinander an
und stellen sich erneut dem Pu-
blikumsvoting. Die Top 3-Ge-
meinden der Landeswahl erhalten
bis zu 2.000 Euro Preisgeld.<

Alle OÖ-Gemeinden können für den
Spezialaward Futura einreichen.
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Mehr Infos gibts unter
www.tips.at/sympathicus

Jugendschutz-Testkäufe
zeigenWirkung
OÖ. Die Abgabequote von Alko-
hol und Tabakprodukten an Ju-
gendliche hat sich weiter verbes-
sert, zeigt die Bilanz der Jugend-
schutz-Testkäufe in OÖ 2025. „Für
Kinder und Jugendliche wird es in
Oberösterreich immer schwieriger,
an diese zu kommen“, so Jugend-
schutz-Landesrat Martin Winkler
(SPÖ). Erneut gab es aber Abga-
ben, obwohl vorher der Ausweis
kontrolliert wurde. Winkler kün-
digt eine Ausweitung auf E-Ziga-
retten (Vapes) an. Die Oö. Grünen
fordern auch eine Ausweitung auf
den Online-Versandhandel.

Raiffeisen Arena großer
Wirtschaftsfaktor
OÖ/LINZ. Der LASK mit der
Raiffeisen Arena bringt jährlich
128,8 Millionen Euro an regional-
ökonomischen Effekten für Linz
und Oberösterreich, zeigt eine
Studie von SLC Management. „Sie
ist ein zentraler Impulsgeber für
Wirtschaft, Tourismus und Be-
schäftigung in der gesamten Re-
gion“, so Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP). Auch Image
und Bekanntheit würden gestärkt.

Zehn Jahre Krisenhilfe
OÖ. Die Krisenhilfe Oberösterreich
feiert ihr Zehn-Jahre-Jubiläum und
setzt dieses Jahr besonders auf
Unterstützung in suizidalen Krisen.
Jährlich hilft die Krisenhilfe OÖ
insgesamt rund 31.000 Menschen
– persönlich, telefonisch oder
schriftlich per Chat. Infos und
Unterstützung: www.krisenhil-
feooe.at, Tel. 0732 2177

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
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reinigung

Ammerer macht Betten sauber
kirchdorf. In der hauseigenen
Komfortwäscherei und Bet-
tenreinigung von Ammerer  
werden Betten, Pölster, Unter-
betten und Matratzenbezüge 
jetzt wieder hygienisch sauber 
und virenfrei. 

„In unserer großvolumigen 28- 
Kilo-Waschmaschine waschen 
wir alle Betten, die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben, bei 60 Grad Celsius und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen kommissionsweise, 
das heißt pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt. 
Anschließend wird die Wäsche 
im großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV-Licht 
desinfiziert“, erzählt Miriam 
Balazova, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer. Auch wert-
volle Daunendecken und Pölster 

werden im Stammhaus in Ried 
wieder frisch gemacht. Dabei hat 

Hygiene oberste Priorität. Die Fe-
dern und Daunen werden aus dem 

alten Inlett genommen und in der 
Maschine bei 100 Grad Celsius 
Wasserdampf gereinigt. Auch das 
passiert pro Stück. So kann sich 
jeder sicher sein, dass er wieder 
seine eigene Füllung bekommt. 

Beitrag zum umweltschutz
Die gereinigten Federn werden 
gewogen, auf Wunsch ergänzt 
und wieder in ein neues, dau-
nen- und milbendichtes Inlett 
geblasen. Mit der Bettenreini-
gung bekommt man nicht nur 
ein frisches Bett, sondern trägt 
sogar einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit und gegen die Wegwerf- 
gesellschaft bei. <� Anzeige

Miriam Balazova kümmert sich bei Ammerer um die fachgerechte Reinigung.

Foto: Ammerer Jetzt zum Frühjahrsputz Winter-
decken zu Ammerer bringen und 
Reinigungsaktion nützen. 
Mehr Infos unter:
www.ammerer.com

Bettenwaschen&Trocknenn
mitUV Licht (wirkt desinfizierend)
Jetzt um10Eurogünstiger!
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten undMatratzenbezüge

Annahme Fil. Kirchdorf Hauptplatz 21% 07582/62155
Annahme Fil. Bad Hall Hauptplatz 25% 07258/66566
Bettenreinigung Ried im Innkreis Kirchenplatz 10% 07752/82401

Daunen&Federn reinigen
Jetzt zumhalbenPreis!
Cassettendecken, Tuchenten,
Flachbetten oder PölsterPreis!

günstiger!

Gültig ab sofort bis zumMuttertag!

Wir machen
Ihre Betten wieder

frisch &
virenfrei!

Neue Inletts ab 12,99 (Polster) undFlachbett ab 49,99



Kirchdorf14 16. Woche 2026Aus der region

ENGAGEMENT

Beauftragte für Gleichbehandlung
beim Heer: „Wir sind Idealisten“
OÖ/SCHÄRDING/WELS. Marion
Ehrenleitner aus Enzenkirchen
ist die neue Gleichbehandlungs-
beauftragte des Bundesheeres in
Oberösterreich, Soldatin in der
Hessenkaserne Wels und eine
„Gerechtigkeitsfanatikerin“, wie
sie selbst sagt. Die gebürtige
Scharnsteinerin setzt sich zu-
sätzlich zu ihren dienstlichen
Aufgaben für die gerechte Be-
handlung von Frauen und Män-
nern im Heer ein.

Beauftragte für Gleichbehandlung
wählen ihr Amt nicht wegen Geld
oder Anerkennung. Sie sind frei-
willig imEinsatz, werden nicht be-
zahlt, stattdessen mitunter vor-
sichtig beäugt. „Wir sind große
Idealisten“, sagt Ehrenleitner. „Ich
mache es, weil ich keineUngleich-
behandlunghabenwill. Ichbineine
Gerechtigkeitsfanatikerin.“

Erste Soldatin im Amt
Seit Anfang des Jahres ist Ehren-
leitner die Gleichbehandlungsbe-
auftragte für ganz Oberösterreich
– und die erste Soldatin in diesem
Amt.Die55-Jährige rückte 1999 in
Wels ein und landete nach Statio-
nen in zwei anderen Kasernen, die
im Laufe der Zeit geschlossen
wurden, wieder an ihrem Aus-
gangsort.Dort istdieMutterzweier
Söhne in der Panzerwerkstätte als
Zugtruppkommandantin im Ein-
satz. „Meine Aufgabe ist es, den
Kommandanten, den Kader und
die Rekruten zu unterstützen.“
Für die Karriere beim Bundesheer
entschied sich die Enzenkirchne-
rin unter anderem aus sportlichem
Interesse. Sie betrieb Langlauf-
Leistungssport und wollte ihre
körperliche Fitness beruflich nut-
zen. „Beim Heer wird man für
Sport bezahlt.“ Auch die vielen
Weiterbildungsmöglichkeiten, der
Zusammenhalt und der gesicherte
Arbeitsplatz sprachen Ehrenleit-

ner an. „Je größer die Krise, umso
sicherer ist hier der Arbeitsplatz.“

Die Arbeit der Beauftragten
Pro Bundesland gibt es einen
Gleichbehandlungsbeauftragten,
der für fünf Jahre bestellt wird. Ih-
nen sind die Frauenbeauftragten
der jeweiligen Kasernen unter-
stellt. Frauen – und auch Männer
– können sich an sie wenden, wenn
es Probleme gibt. Kann auf diese
Weise keine Lösung gefunden
werden, kommen die Gleichbe-
handlungsbeauftragten zum Ein-
satz.

Es kommt zu einem Gespräch auf
neutralem Boden. Sind die Be-
schwerden gerechtfertigt, können
die Folgen von einer Verwarnung

bis hin zu einem Disziplinarver-
fahren reichen. Die Arbeitsgruppe
für Gleichbehandlung berat-
schlagt zu dem Thema. Bei Bedarf
verweisen die Beauftragten auch
an die Heerespsychologie weiter.

Immer mehr
Männer im Einsatz
Früher waren nur Frauen Gleich-
behandlungsbeauftragte. Seit zwei
Jahren gibt es auch Männer im
Amt. „Ich habe auch einen Mann
als Stellvertreter. Das ist gut, denn
auch die Männer sollen eine An-
laufstelle bei uns haben.“
Mitunter brauchen die Funktionä-
re eine dicke Haut. Besprochen
werden etwa Unterschiede bei der
Ausbildung oder Beschwerden.
Vor allem sexuelle Belästigung ist
laut Ehrenleitner ein Thema, aber
auch Ungleichbehandlung. „Beim
Bundesheer gibt es eine großeZahl
an Mitarbeitern. Wir sind der
Durchschnitt der Gesellschaft – im
Positiven wie auch im Negati-
ven“, erklärt die Gleichbehand-
lungsbeauftragte.
„Die Situation war schon einmal
besser. Corona hat sie verschärft“,
berichtet Ehrenleitner. Missstände
werden ihr zufolge jetzt aber auch

vermehrt gemeldet. Als sie beim
Heer anfing, gab es erst wenige
Soldatinnen und noch keine Frau-
enbeauftragten. „Wir wurden am
AnfangwieAliens angesehen.Das
hat sich aber gebessert.“ Vor al-
lem seit mit Klaudia Tanner eine
Frau imBundesministerium für die
Landesverteidigung zuständig ist,
habe sich das Bewusstsein für
Gleichbehandlung erhöht. „Auch
wenn manche das nicht gerne se-
hen.“
Grundsätzlich seien Männer und
Frauen beim Bundesheer gleich-
gestellt, betont Ehrenleitner:
„Jeder Arbeitsplatz wird gleich
bezahlt und gleich behandelt.“
Alle Karrierewege seien für Sol-
datinnenebensozugänglichwiefür
Soldaten.

Empfehlungen für Frauen
In der Welser Kaserne befinden
sich aktuell sechs uniformierte
Soldatinnen. In ganz Österreich
gibt es zwischen 670 und 700 Sol-
datinnen.
Frauen, die sich für eine Karriere
beim Heer interessieren, emp-
fiehlt Ehrenleitner, den freiwilli-
gen Grundwehrdienst zu absolvie-
ren. „Hier können sie sich alles an-
schauen, müssen sich aber nicht
verpflichten und können jederzeit
wieder aufhören.“ Danach rät sie,
sich ein klares Ziel zu setzen.

Aufgabenlöser
Für die Zukunft wünscht sich Eh-
renleitner mehr Anerkennung für
die Arbeit der Frauen- und Gleich-
behandlungsbeauftragten: „Ich
möchte,dassunsdieLeutemehrals
Aufgabenlöser sehen.“ Betroffene
ermutigt sie, über ihre Probleme zu
sprechen. „Ungleichbehandlung
wird es immer geben. Ich möchte,
dass die Leute wissen, dass es uns
gibt und dass sie nicht alleine ge-
lassenwerden.Esgibt immer einen
Weg.“<

Marion Ehrenleitner engagiert sich leidenschaftlich für Gleichbehandlung. Foto: privat

Ich möchte, dass
die Leute wissen,
dass es uns gibt

und dass sie nicht
alleine gelassen
werden. Es gibt

immer einen Weg.

MARION EHRENLEITNER
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 15. April                  
ab 16:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Blattpflanzen säen, Blütenpflanzen säen; 
Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; Kompost 
ansetzen; Beikräuter jäten; Wasserbau; Wasserins-
tallationen; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Fenster putzen; Salben herstellen; berufliche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medika-
menten; Fußreflexzonenmassage; Sauna; Zahnbe-
handlungen; Warzen und Hühneraugen entfernen 
– Ungünstig: ernten; einkochen; umsetzen oder 
umtopfen; Haare schneiden und waschen; Nagel-
pflege; Malerarbeiten – Siehe auch morgen

DO 16. April                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen oder säen; Beikräu-
ter jäten; ernten; Haltbarmachung von Lebensmitteln; 
Brot und Kuchen backen; guter Schlachttag; Woh-
nung gründlich lüften; gute Wirkung von Medika-
menten und Schönheitsmitteln – Ungünstig: Pflan-
zen düngen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

FR 17. April                  
Neumond um 13:55 Uhr, ab 18 Uhr Stier – aufst. M.
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: kranke Gehölze schneiden; Heilkräuter 
sammeln und verarbeiten; Fasttag einlegen; Pflege 
der Hand- und Fußnägel; Wohnung neu beziehen 
(gilt auch für einen Stall); gute Zeit für eine Reise; 
gute Aussichten bei einem Verkauf – Ungünstig: 
Genussmittel; säen oder pflanzen; Wurzeln sammeln

SA 18. April
aufsteigender Mond – Wurzeltag – Erdtag – Käl-
tetag / Nahrungsqualität: Salz / Körperregio-
nen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Kletterpflanzen und Stauden setzen; ern-
ten und konservieren; Rasenarbeiten; Fenster putzen; 
guter Hochzeitstag; Familienangelegenheiten regeln; 
Heilbäder – Ungünstig: körperliche Anstrengungen

SO 19. April
ab 18:20 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

MO 20. April
Wendepunkt – Blütentag – Lichttag / Nahrungs-
qualität: Fett / Körperregionen: Atmungsorga-
ne, Schultern, Arme, Hände – Günstig: Stauden u. 
Blütenpflanzen säen; Rosen veredeln; Wohnung lüf-
ten; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. 
Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen umtop-
fen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Gesichtspa-
ckungen – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

DI 21. April
ab 19:00 Uhr Krebs – abst. Mond – Siehe gestern

MI 22. April
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen 
mähen u. bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; ba-
cken; Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden 
im Körper schneller abgebaut – Ungünstig: Haare 
waschen u. schneiden; Dauerwelle; Reparaturen

DO 23. April
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

schöner wohnen

Nachträgliche Anbaubalkone von Leeb
oö. Schöner Wohnen beginnt 
dort, wo Architektur, Freiraum 
und Alltag perfekt zusammen-
spielen. Mit Geländern, Anbau-
balkonen und Gartenzäunen 
schafft Leeb langlebige Lösun-
gen für mehr Licht und Wohn-
komfort. 

Beim Bauen und Wohnen sind es 
oft Geländer, Zäune und Sicht-
schutzlösungen, die einem Haus 
Charakter und Struktur geben. 
Besonders gefragt sind Systeme, 
die Privatsphäre schaffen, das 
Grundstück klar fassen und zu-
gleich architektonisch überzeu-
gen. Genau hier setzt Leeb an. 
Schöner Wohnen heißt, Wohn-
raum nicht nur innen, sondern 
auch außen klug zu erweitern. 
Genau dafür entwickelt Leeb als 
Europas Nummer eins maßge-
fertigte Systeme, die Architek-
tur, Komfort und Pflegeleich-

tigkeit verbinden. Nachträgliche 
Anbaubalkone, Vorstellbalkone 
oder freitragende Balkone ge-
hören hierbei zu den gängigen 
Systemen.
Geländer prägen dabei nicht nur 
die Optik eines Hauses, sie schaf-
fen mit Glas, Aluminium und 

vielfältigen Designs auch mehr 
Offenheit, Licht und ein harmo-
nisches Gesamtbild. 

Mehr wohnraum
Besonders bei Mehrgeneratio-
nenhäusern bieten Anbaubalkone 
echten Mehrwert: Sie erweitern 

den Wohnraum, schaffen private 
Freiflächen und lassen sich mit 
vielen Leeb Geländermodellen 
kombinieren. Mit Überdachun-
gen und Schiebeelementen ent-
stehen zusätzlich geschützte Be-
reiche, die Wetterkomfort und 
längere Nutzbarkeit vereinen. 
Auch im Garten sorgt Leeb für 
ein gepflegtes Erscheinungsbild 
– mit maßgefertigten Gartenzäu-
nen und Sichtschutzlösungen in 
fast allen RAL-Farben und vielen 
Holzoptiken.<� Anzeige

Individueller Anbaubalkon mit Überdachung und Stiegenaufgang  Foto: Leeb Balkone GmbH
Die Vorteile: nahezu 
wartungsfrei, witterungs-
beständig, pflegeleicht und dank 
ALU COMFORT PLUS® dauerhaft 
schön. Oder anders gesagt:  
nie mehr streichen! Jetzt bei 
LEEB anfragen!

www.leeb-balkone.com
Tel.: 0800 202013 
office@leeb-balkone.com

KINOTIPP

Pferd am Stiel
Zufällig entdeckt die 13-jährige
Sarah aus der Münchner Hoch-
haussiedlung Neuperlach im
Netz den finnischen Sport „Hob-
by Horsing“, bei dem Jugendli-
che auf Steckenpferden Turniere
austragen, und ist sofort begeis-
tert. Ihre beste Freundin Dilek
findet Sarahs neues Hobby eher
peinlich, doch lässt sie sich über-
reden mitzumachen. Als sie da-
durch zum Gespött der Schule
werden, zerstreiten sich Dilek

und Sarah. Doch als Sarah die
Turnierreiterin Beatrice kennen-
lernt, die unter dem Druck ihrer
ehrgeizigen Mutter leidet, findet
sie eine neue Mitstreiterin. Bea-
trice trainiert sie, und die beiden
reisen auf eigene Faust zur gro-
ßen Hobby-Horsing-Meister-
schaft nach Finnland.< Anzeige

„Pferd am Stiel“
Ab 17. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Die Freundinnen begeistern sich für den finnischen Trend-Sport. Foto: Port au Prince Pictures,
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Wie rebellisch ist
Oberösterreich?

Vom Bauernkrieg bis zum landesweiten
Aufstand gegen die Zerschlagung der
voestalpine:Wir blicken auf die Rebellen im
Land und fragen, warum sich die Menschen
in Oberösterreich nicht alles gefallen lassen.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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Betreuung

Märkte

Gesundheit

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten
Übersiedlung/Räumung

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Poolroboter Zodiac Vortex
OV 3505, für Boden und Wän-
de, super Zustand, selten be-
nutzt. VP: € 250,-  0664-
4010467
Unternehmer mit Villa
und Garten sucht Unterstüt-
zung - langfristige kostenlose
Wohnung vorhanden, freie Zei-
teinteilung sowie gute Ver-
dienstmöglichkeit
 0677 64350441

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Flohmarkt im April, jeden
Samstag im April von 9.00 bis
13.00 Uhr. Ort: Springerstraße
14, (1. Stock), 4653 Eberstal-
zell

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Verkaufe John Deere 1158
Mähdrescher,  Bj. 1994, auf-
grund von Fahrer Mangel.  
0664 1059072

Christina 77 J., reitet gern,
liebt Ausflüge und Wellnessen,
Familienmensch. Sucht tier-
freundlichen Partner mit Herz.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Christina 58 J. hübsch, ro-
mantisch. Du vermisst schon
lange Liebe? Du fühlst Dich ein-
sam? Dir fehlt jemand zum La-
chen, Reden, Kuscheln, Küs-
sen. Du möchtest wieder glück-
lich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Mag. Ludwig 64 J.,  gelas-
sen, belesen, mit Augenzwin-
kern. Schätzt Gespräche, Kuli-
narik und Zweisamkeit als leise
Stärke.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

WITWE, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, die gerne kocht, nur diese
große Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr. Du kannst gerne
bis ca. 85 J. sein.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Baumabtragung und Pro-
blembaumfällung, Garten-
arbeiten, Strauchschnitt,
0664 3211270

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
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Stellenangebote

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Wolfern schreibt folgenden Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus:

Leiter/in des Gemeindeamtes 
Funktionslaufbahn GD 10.1

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Monatsbezug: brutto € 4.779,80 (Vordienstzeiten anrechenbar)

Die Besetzung ist ab 1. August 2026 vorgesehen.

Bewerbungen sind formlos schriftlich unter Anschluss der entsprechenden Unter-
lagen bis spätestens 20. April 2026 beim Marktgemeindeamt Wolfern, Kirchen-
platz 5, 4493 Wolfern, oder per Mail an stefan.lorenz@wolfern.at  einzubringen.

Die vollständigen Informationen wie Aufgabenbeschreibung, allgemeine und be-
sondere Aufnahmevoraussetzungen, Fähigkeiten und Kenntnisse finden Sie auf 
www.wolfern.at.
 Der Bürgermeister: Karl Mayr

Marktgemeindeamt Wolfern
Kirchenplatz 5, 4493 Wolfern
07253/8255-0
gemeinde@wolfern.ooe.gv.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

STELLENAUSSCHREIBUNG

Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal
Dorfplatz 2, 4565 Inzersdorf im Kremstal
+43 7582 - 815 18-11, Fax DW 20, 
Mail: gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at 
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
im Verwaltungsdienst – Karenzvertretung

Teilzeit

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal schreibt gemäß §§ 
8 und 9 des OÖ Gemeindedienstrechts- und Gehaltsge-
setz 2002 folgende Stelle aus:

Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 21.7
• Mitarbeit in der Allgemeinen Verwaltung

Schriftliche Bewerbungen mit den entsprechenden 
Unterlagen (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, sonstige Nachweise).

Bewerbungen sind bis spätestens Donners-
tag 07. Mai 2026 im Gemeindeamt Inzersdorf im 
Kremstal einzureichen.

Dienstantritt: Ab Juli 2026

Nähere Informationen zu Bewerbung und Auswahl-
verfahren �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Suche engagierte/n und zuverlässige/n

Zahnärztliche/n
Assistenten/in

und/oder 
Auszubildende 

für Zahnarztpraxis in Kirchdorf/Krems. 
Bezahlung bei entsprechender 

Qualifikation über KV.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. Robert Kohler
Keplerstraße 3, 4560 Kirchdorf

07582/62135, info@zahnarzt-kohler.at

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Ihre verlässliche Werbung

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Brennholz zu verkaufen,
Zustellung ab 3 RM gratis.
0664 3211270

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Ford Kuga Trend 1,5 SUV, EZ
05/2018, 120 PS (88 kW),
64.843 km, Benzin, 8-fach be-
reift mit orig. Alufelgen, service-
gepflegt  0650 9951072

Verkaufe Skoda Octavia
1,0 TSI Ambition Kombi BJ
2017 Preis: €12.999,-
127.000km  0664 3945410

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Sonniges 1.240 m² großes
Baugrundstück in 4644
Scharnstein zu verkaufen,
 0699 12043685

Haus/Wohnung zu kaufen
gesucht!
AWZ Immo, Erbengemein-
schaft.at, 0664 8984000

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Reinigungskraft (m/w/d)
gesucht: Für unser Büro in
Kremsmünster suchen wir Ver-
stärkung. Umfang: 3 Std./Wo-
che, Lohn: lt. KV Metallgewer-
be € 15,50/Std., Aufgaben: Rei-
nigung Büro & Sanitär. Bei In-
teresse bitte melden unter:
kuela@kuehlanlagenbau.at
oder 07583 5493
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LINZ MARATHON

Bezirk stark vertreten
KIRCHDORF. Der Linz Mara-
thon 2026 lockte bei idealen
Laufbedingungen mehr als
21.000 Teilnehmer in die Lan-
deshauptstadt und sorgte da-
mit erneut für ein Laufsport-
fest mit Rekordbeteiligung und
großer Publikumsresonanz.

Auch aus derRegionKirchdorf gab
es zahlreiche sportliche High-
lights. Vom Kremstal Running
Collective (KRC) liefen beim
ViertelmarathonNadineHuber und
Katrin Kogseder gemeinsam in 43
Minuten ins Ziel. Stefan Gottharts-
leitner feierte bei seinem Mara-
thon-Debüt eine starke Zeit von
2:43 Stunden, während Daniel
Zauner denMarathon in 3:07 Stun-
den finishte. Im Staffelbewerb
konnte das KRC-Team mit Leonid
Yershow, Oliver Pfaffenwimmer
und Michael Pramberger den Sieg

erringen. Über 5 Kilometer gab es
Podestplätze für Kevin Kamen-
schak, Christoph Stadler und Lu-
kas Helmberger. Ebenfalls erfolg-
reich war die Laufgemeinschaft
Kirchdorf: Hermann Grall erreich-
te in der Altersklasse M60 den Vi-
zelandesmeistertitel in einer Zeit
von 3:38 Stunden. Michaela Gös-
weiner (LG Kirchdorf) absolvierte
die Volldistanz in 3:26:48 Stunden
und belegte damitGesamtrang 448,
Rang 43 in der Frauenwertung so-
wie Platz 7 in ihrer Altersklasse.
Die Landjugend Oberösterreich
war mit 102 Staffeln und über 400
Teilnehmenden erneut stark beim
Linz Marathon vertreten. Bereits
zum 13. Mal in Folge sorgten die
Teams mit auffälligen Shirts für
große Präsenz entlang der Strecke.
Sportlich ragten die Staffeln Neu-
kirchen bei Lambach, Altenberg
undWindischgarsten heraus.<

Gerhard Strutzenberger, Daniel Zauner, Katrin Kogseder, Christoph Stadler,
Michael Pramberger, Nadine Huber, Luca Gerstmayr, Oliver Pfaffenwimmer und
Leonid Yershow (v. l.) vom KRC. Foto: KRC

50+

Gratis E-Bike-Training
PETTENBACH. Der Senioren-
beirat Pettenbach lädt am Sams-
tag, 25. April, ab 8.30 Uhr, zum
kostenlosen E-Bike-Radtraining
für Personen ab 50 Jahren ein.
Staatlich geprüfte Trainer üben
mit den Teilnehmenden Gleich-
gewichthalten, die Reaktionsfä-
higkeit und den sicheren Um-

gang mit dem eigenen E-Bike im
Straßenverkehr.
Die Angebote werden in Zusam-
menarbeit mit dem Land Ober-
österreich durchgeführt. Eine
Anmeldung ist erforderlich
(0677 62442242), die Teilnahme
ist kostenlos. Weitere Infos unter
www.pettenbach.at<

HISTORIC RALLYE FAFE

Trotz Technikteufel
Klassensieg geholt
KLAUS/STEYRLING. Der Steyr-
linger Co-Pilot Sigi Schwarz er-
lebte bei der „Historic Rally Fa-
fe“ in Portugal ein Wochenen-
de mit Höhen und Tiefen: Nach
frühem Ausfall durch einen
technischen Defekt kämpfte
sich das Duo Kris Rosenberger
und Sigi Schwarz zurück und
holte noch den Klassensieg.

FürSigi Schwarz ausSteyrlingund
den Grazer Kris Rosenberger be-
gann der Auftakt zur European
Historic Rally Championship al-
les andere als nach Wunsch. Ein
DefektamBenzindruck-Sensoram
Subaru Impreza GT Turbo bedeu-
tete bereits nach der ersten Son-
derprüfung (SP)dasvorzeitigeAus
am ersten Rallyetag. Rosenberger
zeigte sich danach entsprechend
enttäuscht und sprach von einem
„extrem ärgerlichen Kleindefekt“,
der das gesamte Wochenende zu-
nichtegemacht habe – zumal die

Vorfreude auf die anspruchsvol-
len Prüfungen, das schöne Wetter
und die besondere Atmosphäre in
Portugal groß gewesen sei.

Fünf von sechs SP-Bestzeiten
Dank intensiver Reparaturarbei-
tenkonntedasDuoamzweitenTag
unter SupeRally-Reglement wie-
der starten – und zeigte dort sein
Können. Mit mehreren Bestzeiten
unterstrichen Rosenberger und
Schwarz ihr Potenzial. „Immerhin
haben wir am zweiten Tag unter
Beweis gestellt, dass der Sieg oh-
ne die technischen Probleme nur
über uns geführt hätte. Wenn der
Subaru läuft, dann macht er rich-
tig viel Spaß, daswar fürmichauch
eine wichtige Bestätigung, dass es
das richtige Auto für diese Meis-
terschaft ist. Jetzt müssen wir aber
die Technik in Ordnung bringen
und dann bei den nächsten Rallyes
voll punkten“, so Kris Rosenber-
ger.<

Rosenberger und Schwarz bei der Historic Rallye Fafe in Portugal. Foto: Fabio Martins

Tennis Beim Upper Austria Ladies Linz lud Tips zum Bürgermeister-Empfang ein.
Auch Gäste aus der Region waren dabei, v. l.: Dominik Bramberger, Steyrs Sport-
stadtrat Christian Baumgarten und Micheldorfs Vizebürgermeister Werner Radinger
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TESTFAHRT

Polestar 4: Blick nicht zurück
Einst sportlicher Ableger von
Volvo, ist Polestar unter den ed-
len E-Autos längstens eine fixe
Größe. Ob zu Recht, das haben
sich die Testfahrer von Fahr-
freude im Polestar 4 angesehen.

Ein Punkt gleich zu Beginn – der
Polestar 4 hat keine Heckscheibe
und nein, es wird damit nicht jede
Rückwärtsfahrt zu einem adrena-
lingeladenen Abenteuer. Den
Blick nach hinten übernimmt eine
Kamera, die ihre Eindrücke im di-
gitalen Innenspiegel darbietet.
Das sieht weitaus natürlicher aus
als es klingt. Ob man sich zu die-
ser Lösung aus Kostengründen
entschieden hat oder man einfach
nur auf der Suche nach einem Al-
leinstellungsmerkmal war, wis-
sen die Testfahrer nicht. Für Letz-
teres wäre es jedenfalls nicht not-
wendig gewesen – einen Polestar
4wirdmanauch soniemalsniemit
einem anderen Modell verwech-
seln.
Das SUV-Coupé ist ein echter
Hingucker, es wirkt gedrungen,
dynamisch und elegant zu gleich,
mit einzigartiger LED-Lichtsi-
gnatur als leuchtendes High-

light. Da ist sogar die eher fade
weiße „Snow“-Metallic macht-
los.EinPolestar4sieht immergut
aus. Punkt.
Passt dann aber eh der Charakter
auch? Ja klar. Die Schweden ver-
stehen sich seit jeher als Verfechter
der Nachhaltigkeit, chinesische
Besitzer hin oder her. Eifriger Ein-
satz recycelter PET-Flaschen, bio-
basiertes Micro Tech und tier-
schutzgerechtes Nappaleder sind
nur einige derMaßnahmen, umden
CO2-Ausstoß spürbar zu reduzie-
ren. IndemKontextpasstdannauch
das Testmodell ganz gut, seines
Zeichens ein ressourcenschonen-
der Long Range Single Motor.

Kraft trifft Reichweite
Zahlen dazu: 272 PS, 343 New-
tonmeter, bis zu 620 Kilometer
Reichweite. Kurzer Sidestep: Als
„Dual Motor“ leistet der 4er 544
PS, zwischen den Modellen wäre
genug Platz für eine dritte Varian-
te. Doch zurück zum Einstiegsmo-
dell, das sich redlich bemüht, so
souverän zu fahren wie es aus-
sieht. Das gelingt über weite Stre-
cken auch locker, im ganz norma-
len Alltag eigentlich eh immer.

Kräftig, aber nicht brachial be-
schleunigt der Polestar in 7,1, Se-
kunden von 0 auf 100 km/h. Etwas
zäher wird es nur in Regionen, wo
man eh nicht hin soll/darf/will.
Heißt im Umkehrschluss, dass die
WLTP-Reichweite in relativ greif-
bare Nähe rückt, mehr als 500 Ki-
lometer sind bei einsetzenden
Frühlingsgefühlen jederzeit mach-
bar.Geladenwirdmitmaximal200
kW,was imRahmen der 400-Volt-
Technik quasi dem technisch
machbaren entspricht. Beim
Wechselstrom gibt es die Mög-
lichkeit optional auf 22 kW auf-
zurüsten, mit ein Grund für das
„Plus“-Paket. Weitere Gründe:
14,7 Zoll Head-up-Display, Har-
man Kardon Premium Sound, Pi-
xel-LED, 3-Zonen-Klima.

Komfort trifft Technik
Damit wird das fein verarbeitete
und auf das Wesentliche redu-
zierte Interieur erst so richtig
stimmig. Auch hier hat man auf
gewohntes, nämlich Tasten, ver-
zichtet. Bis hin zum Handschuh-
fach will alles digital gesteuert
werden, was dank einer intuiti-
ven Menüstruktur zumindest

rasch verinnerlicht wird. Weni-
ger wäre hier mehr gewesen,
funktioniert bei den Motoren ja
auch. „Single Motor“ steht für
weniger Gewicht und Heckan-
trieb, was bei knapp über zwei
Tonnen Leichtfüßigkeit aufkom-
men lässt. Die auch beim Zahlen
nicht verloren gehen sollte. Der
Polestar 4 ist ab 59.990 Euro zu
haben, mehr Eigenständigkeit für
weniger Geld gibt es sonst nir-
gends.Mehrdazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Polestar 4 LR Single Motor

Motor: 94 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 272 PS
Max. Drehmoment: 343 Nm
Reichweite: ca. 520 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 7,1 Sek
Preis ab: 59.990 Euro

Der Polestar 4 LR Single Motor ist ab 59.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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STERNSTUNDEN

Lange Nacht der BibliOÖtheken im Bezirk
BEZIRK KIRCHDORF. Bereits
zum fünften Mal öffnen Ober-
österreichs Bibliotheken ihre
Türen zur „Langen Nacht der
BibliOÖtheken“. Rund 150 öf-
fentliche Büchereien verlängern
am Freitag, 24. April, ihre Öff-
nungszeiten und laden Men-
schen jeden Alters dazu ein, Bi-
bliotheken einmal ganz anders
zu erleben. Im Bezirk Kirchdorf
machen sechs Büchereien mit.

Bibliotheken sind längst mehr als
Orte zumAusleihen von Büchern.
Sie sind kulturelle Nahversorger,
Treffpunkte und lebendige Bil-
dungsräume mitten im Ort. In den
oberösterreichischen Bibliothe-
ken stehen insgesamt rund zwei
Millionen Medien zur Verfügung
– von Büchern und Zeitschriften
über Brettspiele, Filme und Hör-
bücher bis hin zu E-Books. Unter
demMotto „Sternstunden“ erwar-

tet Gäste ein abwechslungsreiches
Programm für alle Altersgruppen.

Bücherrätsel in Inzersdorf
In der Öffentlichen Bibliothek der
Gemeinde und Kaplanei Inzers-
dorf (17 bis 21Uhr) steht ein Spie-
leabend für Groß und Klein am
Programm. Für Kinder gibt es ein
Bücherrätsel, außerdem werden
Knabbereien sowie ein Bücher-
und Spieleflohmarkt angeboten.

Gin-Bar in Kremsmünster
Die Öffentliche Bibliothek der
Pfarre Kremsmünster (18 bis 23
Uhr) lädt zu einer Lesung mit der
Linzer Autorin Alexandra Gusetti
ein. Sie präsentiert ihren neuen
Roman „Mit Mathilde“. Rund um
die Lesung gibt es Büchertipps,
einen Büchertisch mit aktuellen
Highlights sowie eine Lese-, Gin-
und Ess-Bar.

Krimilesung inMicheldorf
Spannend wird es in der Gemein-
debücherei Micheldorf (19 bis 21
Uhr): Autorin Nina Jelinek liest
aus ihrer True-Crime-Literatur
und sorgt für kriminalistische
Unterhaltung.

Buch-Diskussion in Pettenbach
In der Öffentlichen Bücherei der
Pfarre Pettenbach (19.30 bis 21.30
Uhr) steht ein literarisches Ge-
spräch im Mittelpunkt. Diskutiert

wird das Werk „Abschied vom
Phallozän“ von Gertraud Klemm.
Gäste sind eingeladen, sich aktiv
an der Diskussion zu beteiligen.

Spiele in Schlierbach
Die Gemeindebibliothek Schlier-
bach (18 bis 22 Uhr) verwandelt
sich in einen Treffpunkt für Spie-
lebegeisterte: Unter dem Motto
„Spielräume“ werden alte und
neue Gesellschaftsspiele für Er-
wachsene ausprobiert.

Yoga in Steinbach an der Steyr
In der Öffentlichen Bücherei der
Gemeinde Steinbach an der Steyr
(17 bis 21 Uhr) erwartet Familien
ein besonderes Programm: „Früh-
lingsfit in der Bücherei“ kombi-
niert Kinderyoga mit einem Früh-
lingssnack und anschließender of-
fener Büchereizeit.
Weitere Informationen gibt es
unter www.lvooe.bvoe.at<

Büchereien aus der Region bieten
spannendes Programm.Foto: BVÖ/Lukas Beck

KONZERT

Ernst Molden
MOLLN.DerLiedermacherErnst
Molden tritt mit dem Frauenor-
chester amSamstag, 25.April, 20
Uhr, im Nationalparkzentrum
Molln auf. Präsentiert wird das
Album „Neiche Zeid“ mit dia-
lektstarken, literarischen Lie-
dern. Mitwirkende sind Sibylle
Kefer, Marlene Lacherstorfer
undMaria Petrova.Karten gibt es
im Vorverkauf um 30 Euro bei
Margit’s Shop und im Marktge-
meindeamtMolln<

Ernst Molden und das Frauenorchester
kommen nach Molln Foto: Stephan Mussil

oberoesterreicherball.at

13. Juni 2026
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den OÖ Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

Mi. 26. 04. bis 

Fr. 12. 05. 2023

www.tartuffel.at

Küche ab 18 Uhr
Reservierungen: 
+43 7582 60562

Steak& 
Spargel
Tage
Di. 28.4. bis

Sa. 16.5. 2026
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TREFFEN

Filmfrühstück
KREMSMÜNSTER. Ein Vormit-
tag mit regionalem Essen und
Film erwartet das Publikum am
Sonntag, 19. April, im Kultur-
zentrum Kremsmünster. Die
FoodCoop s’Kerbal kredenzt ge-
meinsam mit der Pfarrbücherei
und dem Kulturverein „Außer-
dem“ um 10 Uhr eine große Viel-
falt aus bäuerlicher Produktion.
Danach zeigt das Team den Do-

kumentarfilm „But Beautiful“
über Menschen, die neue Wege
beschreiten. Die Besucher des
Filmfrühstücks haben auch Ge-
legenheit, sich über eine lebens-
werte Zukunft auszutauschen.
Tickets kosten 25 Euro inklusive
Frühstück und Film. Vorverkauf:
Tel. 0677 64214850, E-Mail an
info@kerbal.al, Pfarrbücherei
oder SaMos in Kremsmünster<

Die Veranstalter freuen sich über viele Besucher im Kulturzentrum. Foto: S'KerbaL

Hornkonzert
SIERNING. Junge Talente zei-
gen am Samstag, 18. April, um
17 Uhr in der Pfarrkirche Sier-
ning ihr Können: Die Hornklas-
sen von Martin Putz von den
Landesmusikschulen Bad Hall,
Molln und Sierning treffen auf
die Hornklasse von Ozan Cakar
von der Universität für Musik
und darstellende Kunst Graz.

Pflanzenmarkt
PETTENBACH. Die Pfarre
Magdalenaberg lädt am Sonn-
tag, 26. April, zum Pflanzen-
markt und Pfarrflohmarkt ein.
Willkommen sind von Pflänzchen
bis Stauden und Sträucher. Die
Organisatoren helfen auch beim
Ausgraben (0664 73606352).

Sprechtag Volksanwalt
KIRCHDORF. Anwalt Bernhard
Achitz bietet Beratung für Pro-
bleme mit Behörden an: Am
Donnerstag, 30. April, kommt er
ins Rathaus Kirchdorf. Termin:
Tel. 0800 223223111, E-Mail:
vaa@volksanwaltschaft.gv.at

KONZERT

Container Of Fools
und Ende bei Hilde
KIRCHDORF. Zwei Konzert-
abende bringen druckvolle
KlängeundGefühl insBar-Café
Hildegard.

Container Of Fools aus Linz ste-
hen am Freitag, 24. April, auf der
Bühne. Die vierköpfige Band
spielt Metal-Grunge und Alter-
native-Rock, beeinflusst von
RHCP, Nirvana und Depeche
Mode. Am Samstag, 25. April,
folgt „Ende“. Das Duo aus Wien
und Linz bringt Post-Punk, Pop,
New Wave und Punk auf die
Bühne. Gitarren, Drum Machi-
nesundSynthesizer formeneinen
dichten Sound. Die Songs han-
deln von kaputten Beziehungen,
wütenden Nächten und Flucht.
Beginn ist jeweils um 21 Uhr,
Eintritt: freier Musikbeitrag.<

Der Sound der Formation „Ende“ aus
Wien und Linz vereint Härte und Zer-
brechlichkeit. Foto: Ende

FERNSICHT

Film- und Dialogabend
KIRCHDORF. Die Reihe „Fern-
sicht 26“ gastiert am Donners-
tag, 23. April, um 19.30 Uhr im
KirchdorferKino.EinFilmund
Gespräch rücken den Goldab-
bau in Afrika und die verhee-
renden Folgen in den Fokus.

Das Welthaus der Diözese Linz
zeigt die Doku „Kein Gold für
Kalsaka“ über eine Goldmine im
Norden von Burkina Faso. Eine
Firma aus Großbritannien baut
dort das begehrte Edelmetall ab
und verspricht Jobs, Geld und
bessere Schulen. Nach der
Schließung wenige Jahre später
bleiben der Bevölkerung nur ver-
seuchte Brunnen und eine zer-
störte Landschaft. Von den ge-
förderten 18 Tonnen Gold sehen
die Menschen vor Ort nichts.
Doch sie wehren sich gegen den
Verlust ihrer Lebensgrundlage.
Die Doku erhielt mehrere Preise,

darunter als bester Dokumentar-
film bei den Africa Movie Aca-
demy Awards 2020. Im An-
schluss an die Filmvorführung in
Kirchdorf sprechen Herbert Was-
serbauer undOliverBöckmit dem
Publikum. Eintritt frei, Reservie-
rung erbeten: Tel. 07582 62040,
reservierung.kinokirchdorf.at<

Goldabbau in Burkina Faso: Die Do-
kumentation „Kein Gold für Kalsaka“
beleuchtet die Auswirkungen. Foto: EZEF

Lehrende konzertieren
MOLLN. Lehrer der Landesmu-
sikschulen Molln und Grünburg
gestalten am Sonntag, 19. April,
um 11 Uhr einen musikalischen
Spaziergang im Atrium des Na-
tionalparkzentrums Molln. Es
wartet ein vielfältiges Programm.

Redma drüber
KIRCHDORF. Eine Selbsthilfe-
gruppe bietet Austausch für
Angehörige von Menschen mit
Sucht (alle Formen). Die Treffen
finden einmal im Monat in der
Dierzerstraße 2/8 statt. Die
nächsten Termine: Dienstag, 28.
April, 26. Mai, 30. Juni, 28. Juli.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

Alles rund ums Kind
OBERSCHLIERBACH. Ein
Flohmarkt der Gesunden Ge-
meinde dreht sich um Kindersa-
chen: am Samstag, 25. April,
von 8.30 bis 11.30 Uhr im Ver-
anstaltungssaal. Tisch: 10 Euro,
Aufbau ab 8 Uhr. Auch ein ge-
sunder Imbiss steht bereit. An-
meldung: Tel. 0650 6769632
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Wöchentliche Termine

DO, 16. April

FR, 17. April

SA, 18. April

SO, 19. April

DI, 21. April

MI, 22. April

DO, 23. April

FR, 24. April

Zahnärzte

Blutspenden

Beratungs-Tipps
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ROY BIANCO&DIE ABBRUNZATI BOYS
LINZ. Let there be Italo-Schlager! Am Sams-
tag, 8. August, 20 Uhr, werden Roy Bianco &
Die Abbrunzati Boys mit ihren Stimmungshits
wie „Bella Napoli“ oder „Sophia Loren“ bei
der Open-Air-Reihe „Klassik amDom“ am Lin-
zer Domplatz für jede Menge guter Laune sor-
gen. Infos und Karten: klassikamdom.at
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DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN.DasDinolandauf Schloss
Katzenberg lädt mit 100 Exponaten und Mit-
machstationen zur Reise in die Urzeit ein. Auf
die Besucher wartet heuer erstmals der inter-
aktive Brachiosaurus „Brutus“, eine rund 80
Meter lange Murmelbahn und vieles mehr.
Tips verlost auf www.tips.at 6x2 Freikarten.
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23. PICHLER INNBACHTALLAUF
PICHL. Tips ist als Medienpartner bei der
dritten Station des Sparkasse Traunviertler
Laufcups mit dabei. Am Samstag, 25. April,
wird in Pichl um die Wette gelaufen. Die
Teilnahme an den Nachwuchsbewerben ist
gratis. Der Hauptlauf führt über 8.000 Me-
ter. Infos: www.traunviertler-laufcup.at

Foto: Innbachtallauf

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Auflösung Sudoku

9 7 3 4 2 8 5 1 6
2 6 5 1 3 7 8 4 9
4 8 1 9 6 5 3 2 7
5 9 7 3 8 4 2 6 1
1 2 4 6 5 9 7 8 3
8 3 6 2 7 1 9 5 4
7 1 8 5 9 6 4 3 2
3 4 9 8 1 2 6 7 5
6 5 2 7 4 3 1 9 8

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Ihre Redakteurin 
vor Ort

Maya Matschek
+43 7582 51923-2112
m.matschek@tips.at
www.tips.at

Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
STEYR. La Banda Italiana und Stars der
Pop-, Musical- und Opernwelt versetzen das
Publikum am 9. Mai in Steyr mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung.
Karten: oeticket.com, Magistrat Steyr-Stadt-
service, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

DIE LANGE NACHT 
DER BIBLIOÖTHEKEN

24. April 2026

Eine Veranstaltung von Mit freundlicher Unterstützung von

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Kirchdorf/Inzersdorf: Jeden Dienstag:
Gymnastik, Turnsaal der NMS, 17 - 18.00, VA:
Pensionistenverband

Micheldorf: Jeden Montag: Nordic Walking,
TP: Volksschulparkplatz, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Micheldorf: Silofoliensammlung, Kompostier-
anlage Hebesberger, 7 - 11.00

Molln: Vortragsabend Posaune/Tenorhorn,
Saal der LMS, 18.00

Schlierbach: Vortrag: "Mit Kneipp zu mehr
Herzkraft und Wohlbefinden“, Referent: Jakob
Ebner, Spes Hotel und Seminare, Panorama-
weg 1, 19.00, VA: Kneipp Aktiv-Club Schlier-
bach-Kremstal

Kirchdorf: Konzert mit: "Hidden Gemz", Bar-
Café Hildegard, 21.00

Molln: Vortragsabend Akkordeon und Key-
board, Saal LMS, 17.00

Ried: Wandeurng der Naturfreunde, TP: Dorf-
platz, 9.00

Kremsmünster: Filmfrühstück: "But beauti-
ful", Kulturzentrum, 10.00, Karten: info@ker
bal.at

Molln: Musikalischer Spaziergang - Konzert
der Lehrerinnen und Lehrer der Landesmusik-
schulen, Nationalparkzentrum, 11.00

Ried: Wortgottesfeier mit dem Lobchor, Pfarr-
kirche, 8.45

Leonstein: Silofoliensammlung, Baggerun-
gen Schlader, Leonsteinerstraße 12, 7 - 12.00

Leonstein: Vortragsabend Querflöte & Kla-
vier, Saal LMS, 18.00

Kirchdorf: Konzert mit: "Paul Plut", Bar-
Café Hildegard, 21.00

Molln: Kammermusikabend Salon Musical,
Saal LMS, 19.00

Inzersdorf: Seniorennachmittag, Filmvorfüh-
rung, Inzersdorfer Dorfstub'n, 14.00

Kirchdorf: Fernsicht 26 - Burkina Faso im Fo-
kus, Film und Gespräch: "Kein Gold für Kalsa-
ka", Kino, 19.30

Molln: Vortragsabend Gitarre, Saal LMS,
18.00

Spital/Pyhrn: Konzert mit den "Divinerin-
nen", Café Konditorei Kemetmüller, 19.30

Windischgarsten: Silofoliensammlung, Stra-
ßenmeisterei Stützpunkt, 7 - 12.00

Kirchdorf: Konzert mit: "Container of
Fools", Bar-Café Hildegard, 21.00

Kirchdorf: Lange Nacht der Forschung, 17 -
23.00, teilnehmende Unternehmen und Institu-
tionen: www.langenachtderforschung.at

Kremsmünster: Gebetswanderung mit der
Bitte für geistliche Berufung, TP: Schacher-
teich, 19.00, anschl. Hl. Messe in Heiligenkreuz

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
Depot, 18 - 20.00

Pettenbach: Dr. Friedrich Huemer, Wartber-
gerstraße 7, 19. April, 9 - 12.00,
 07586 8820

Nußbach: 23. April, Mehrzwecksaal Volks-
schule, 15.30 - 20.30

Nußbach: 24. April, Mehrzwecksaal Volks-
schule, 15.30 - 20.30

Kirchdorf: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-, Paar-
und (juristische) Familienberatung
 0732 773676

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam
 07582 51073

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00  0699 14651911
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COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
Italien, Spanien, Gibraltar, Marokko, Frankreich

25.11.-05.12.2026

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Snacks
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung und eigener Tips Bus
ab 30 vollzahlenden Personen

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Busanreise € 280,-

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 350,- 11 Tage/10 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä
• Halbpension
• Führungen und Ausflüge lt. Programm
• u.v.m.

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,- ab

1.190,-

Balkonkabinen
Special 100,- Euro
pro Vollzahler

bei Buchung bis
31.05.2026

Special

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Fotos: RPB

.

1.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-

ab

939,-
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

21.-27.03.2027

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

ab

650,-
Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: RPBFoto: RPB

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

F t RPB

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841


